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1. Tag:  Individueller Tagesfl ug

Individueller Tagesfl ug nach Bangui. An-
kunft am Abend, danach Transfer zum 
Hotel.

2. Tag:  Bangui

Puffertag zur freien Verfügung, damit Sie 
den Charterfl ug erreichen.

3. Tag:  Bangui − Bayanga
Transfer zum Flughafen und Charterfl ug 
nach Bayanga. Sie werden am Flugfeld 
erwartet und zur Lodge gefahren.

4.- 8. Tag: Dzanga Sangha 

Ausgiebige Exkursionen im Schutzgebiet. 
Sie haben täglich die Möglichkeit, die 
große Dzanga-Bai zu besuchen. Eine etwa 
10 m hohe Aussichtsplattform ermöglicht  
einen guten Überblick über das Gebiet, 
das jeden Tag Tiere besuchen, um an 
der Saline Mineralstoffe aufzunehmen. 
Regelmäßig werden Waldelefanten, 
Waldbüffel, Sitatungas, Bongos,  Meer-
katzen und Guereza-Affen gesichtet. 
Auch Ducker, Pinsel- und Riesenwald-
schweine, Leoparden und Goldkatzen 
kommen hierher.  Von Zeit zu Zeit fl iegen 
riesige Schwärme von Graupapageien 
ein und füllen mit ihrem Geschrei  die 
friedliche Stille. Die Bai lockt auch  Wat-
vögel, Ibisse und Klaffschnäbel an. Sie 
werden jeden Tag neue Tiere entdecken! 

Vor Jahren wurde eine Gruppe von 
Flachlandgorillas an den Besuch von Men-
schen gewöhnt. Frühmorgens beginnt 

Um ein artenreiches Regenwaldgebiet mit vielen Lichtungen, Flussläufen und Salzlecken vor hemmungslosem Holzein-
schlag, Diamantenausbeutung und Wilderei zu bewahren, wurde das Dzanga-Sangha-Naturschutzgebiet geschaffen. 
Unterstützt von WWF und GTZ wurden Wege angelegt und Aussichtsplattformen gebaut; am Sangha-Fluss wurde eine 
Lodge eingerichtet. Bei Ausfl ügen werden Besucher von Wildhütern und Pygmäen aus dem Volk der Ba Aka begleitet. 
Höhepunkt der Reise ist der Besuch der Dzanga-Bai, an der sich Herden von Waldelefanten, Waldbüffeln und auch 
Bongos sammeln. Oft sind Graupapageien zu beobachten und zu hören. Unvergesslich bleibt, die Flachlandgorillas in 
ihrem Lebensraum zu beobachten. 

das Trekking im Camp von Bai Hokou: 
Jeweils drei Besucher ziehen mit erfah-
renen Führern und Pygmäen- Spuren-
lesern aus, um die Riesen aufzuspüren. 
Wie lange das dauern wird, ist nicht zu 
sagen. Doch wer diese herrlichen Tiere 
dann aus etwa 15-20 m Entfernung er-
leben kann, wird immer davon zehren! 

In Bai Hokou wurde auch eine große Grup-
pe von Olivmangaben an menschliche 
Besucher gewöhnt. Diese lebhaften und 
stimmfreudigen Affen bei der Futtersu-
che, beim „Lausen“ und anderen sozialen 
Aktivitäten zu beobachten macht Freude! 

Entspannend ist eine Fahrt mit dem 
E i n b a u m  i n  d i e  N e b e n a r m e  d e s 
Sangha-Flusses. Achten Sie auch auf 
stahlblaue Riesenturakos, winzige Ma-
lachit-Eisvögel und  Blatthühnchen . 

Wer sich für das ursprüngliche Leben der 
Pygmäen interessiert, hat verschiedene 
Möglichkeiten, ihren Lebensraum, ihre  
Sitten und Gebräuche kennen zu lernen.

9. Tag: Bayanga − Bangui 

Transfer zum Flugfeld und Charterfl ug 
nach Bangui. Transfer zum Hotel

10. Tag: Bangui − Europa

Auch heute haben Sie einen Puffertag, 
um den Abflug am Abend auch bei 
Zeitverzögerungen sicher zu erreichen. 
Abends Transfer zum Flughafen.

11. Tag: Ankunft

Hotel & Lodge

Gruppengröße von 12 - 16 Teilnehmern

03.01. – 13.01.2012 31.01. – 10.02.2012
08.03. – 16.03.2012 03.07. – 13.07.2012
02.10. – 12.10.2012 06.11. – 16.11.2012 
04.12. – 15.12.2012 01.01. – 11.01.2013
weitere Termine erscheinen ab 01.11.2012

ab 5.580  € pro Person im Doppelzimmer
 Einzelzimmeraufpreis 615 €

Aktuelle Termine und Preise fi nden Sie im
Beiheft sowie auf www.duma-naturreisen.de

Eingeschlossene Leistungen: Übernachtun-
gen in Doppelzimmern. Frühstück in Bangui, 
Vollpension in Bayanga, Transfers, Exkursionen, 
1 Besuch der Dzanga Bai Plattform, 1 x  Gorilla 
Trekking, 1 x Mangaben Trekking, 1 Ausfl ug 
mit den Ba-Aka-Pygmäen, Nationalpark-
gebühren. Reiseleitung ab/bis Bangui. 

Nicht eingeschlossen: Internationale Flüge, 
die wir Ihnen auf Wunsch zu tagesaktuellen 
Tarifen vermitteln; Flughafengebühren. 
Visumgebühr, Getränke, übrige Mahlzeiten. 

Unterkünfte: auf unserer Internetseite 
Visum:   Für Zentralafrika erforderlich 
Impfung:    Gelbfi eber
Hinweis:      Lesen Sie  die Infos und Reise-
  bedingungen auf  S. 164 – 167.
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Zentralafrika
Salinen der Waldelefanten und Flachlandgorillas 


